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LIEBE ELTERN
Wir freuen uns, dass die geplanten Um- und Ausbauten termingerecht be-
zugsbereit sind und wir sie zum Schuljahresanfang  mit Leben füllen können. 
Die Tagesstruktur ist endlich auch räumlich im Bläsi integriert. In den Räu-
men Oetlingerstrasse 170/Hammerstrasse 150 starten wir eine enge Koopera-
tion zwischen Kindergarten und Tagesstruktur.
Der neugestaltete Pausenplatz wird dank eines Partizipationsprojekts von 
Schülerinnen und Schülern mit der drumrum Raumschule zu einer Oase, wo 
sich Kinder bewegen und begegnen können.
Im Foyer der Aula entsteht das ElternCafé, ein Raum für Treffen, Austausch 
oder auch nur zum Warten und Plaudern. Er steht den Eltern für verschiedene 
Aktivitäten zur Verfügung. Die Arbeitsgruppe ElternCafé aus dem Elternrat 
freut sich über jede aktive Beteiligung von Elternseite.
Unsere Bildungslandschaft Bläsiversum wird langsam zu einem bekannten 
Bestandteil im Quartier. Sie baut Brücken zwischen Familie, Schule, Instituti-
onen und Vereinen, die sich um die Bildung und Chancengleichheit der Kinder 
im Quartier bemühen. Unser Ziel ist es, dass sich die Kinder in ihrer Freizeit 
sicher in ihrem Umfeld aufhalten können und Zugang zu den vielfältigen Frei-
zeitangeboten finden. Anfangs Juni 2019 finden wiederum zwei Projekttage 
statt. Zum Thema Abfallverhalten, Recycling und Umweltschutz werden mit 
der Beteiligung von Institutionen, Freizeitangeboten und Vereinen Workshops  
für die Schülerinnen und Schüler organisiert. 
Die Übergänge von den Spielgruppen und KiTa’s zum Kindergarten und von 
da in die Primarschule sind in diesem letzten Projektjahr im Fokus der Bil-
dungslandschaft Bläsiversum. Die verschiedenen Berufsgruppen treffen sich 
regelmässig, lernen sich kennen, tauschen sich aus und besprechen die Über-
gänge.
Wenn Sie Anliegen oder Fragen haben, stehen Ihnen die Lehrpersonen, das 
Sekretariat oder die Schulleitung zu den Bürozeiten als Ansprechpersonen 
zur Verfügung. 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit im Schuljahr 2018/19.

Freundliche Grüsse
Die Schulleitung der Primarstufe Bläsi
Christa Gilliéron und Magdalena Mathys 



ZU DEN AUFGABEN DER ELTERN GEHÖRT, DASS

•  sie für ihr Kind im Kindergarten und in der Schule Interesse zeigen.
•  sie sich über das Schulsystem informieren.
•  sie ihr Kind ihren Möglichkeiten entsprechend in Zusammenarbeit 

mit den Lehrpersonen unterstützen.
•  sie Kontakt zu den Lehrpersonen ihres Kindes pflegen.
•  sie einen offenen Dialog pflegen und die Lehrpersonen über Vorfälle 

informieren, die einen Einfluss auf die Schulleistung ihres Kindes 
haben können.

•  sie pünktlich zu den vereinbarten Terminen erscheinen und sich an 
Abmachungen halten.

•  sie die Lehrpersonen respektieren.
•  sie sich mit Fragen und Anliegen direkt an die Lehrpersonen  

wenden.

Die Lehrpersonen erwarten von den Eltern, 
dass sie diese Aufgaben erfüllen.

ELTERNZUSAMMENARBEIT 

ZU DEN AUFGABEN DER LEHRPERSON GEHÖRT, DASS

•  sie mit dem Kind die Ziele gemäss Lehrplan verfolgt, resp. das Kind 
seinen Fähigkeiten entsprechend fördert.

•  sie den Eltern offen begegnet.
•  sie die Eltern über die Kultur der Elternzusammenarbeit informiert 

und die geltenden Erwartungen klar formuliert.
•  sie mit den Eltern gemeinsam ein Ziel verfolgt und klare Abmachun-

gen trifft.
•  sie bei Unklarheiten bei den Eltern nachfragt und die Eltern um ihre 

Meinung bittet.
•  sie Gespräche klar und zielgerichtet durchführt.
•  sie das Kind und dessen ganzheitliche Förderung in den Vordergrund 

stellt.
•  sie die Eltern über den Lernstand ihres Kindes informiert.
•  sie einen respektvollen Dialog pflegt und dabei das Gelingende 

hervorhebt, ohne allfällige Schwierigkeiten zu verschweigen.

Die Eltern können von den Lehrpersonen erwarten, 
dass sie diese Aufgaben erfüllen.

43



ORGANISATION UND ADMINISTRATION
PRIMARSTUFE BLÄSI 
Müllheimerstrasse 94
4057 Basel
http://schulen.edubs.ch/ps/blaesi

SCHULLEITUNG 
Christa Gilliéron
Tel. 061 208 59 00
E-Mail: christa.gillieron@bs.ch

Magdalena Mathys
Tel. 061 208 59 00
E-Mail: magdalena.mathys@bs.ch

SEKRETARIAT 
Savina Aloise
Tel. 061 208 59 00
E-Mail: savina.aloise@bs.ch

Annik Burgdorfer
Tel. 061 208 59 00
E-Mail: annik.burgdorfer@bs.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7:30 -12:15

VOLKSSCHULLEITUNG
Doris Ilg
Tel. 061 267 54 60
E-Mail: doris.ilg@bs.ch
Termine nach Absprache

HAUSDIENST 
Schulhauswart:
Joël Brodmann
Jason Hug (Lehrling)
Tel. 061 208 59 19
E-Mail: joel.brodmann@bs.ch

Putzfeen:
Edina Hamidovic: Dachgeschoss
Melanie Brägger: 2. Geschoss
Anita Hablützel: 1. Geschoss
Yvonne Oswald: Erdgeschoss und
 Untergeschoss

ELTERNRATSPRÄSIDIUM 
Monika Brodbeck
mojobasel@swissonline.ch

SCHULRATSPRÄSIDENTIN 
Monica Bühler
Tel. 079 886 29 39
E-Mail: monica.buehler@bluewin.ch

SCHULSOZIALARBEITERIN 
Stephanie Aichele
Tel. 079 397 14 36
E-Mail: stephanie.aichele@bs.ch

Erreichbar: 
Montag, Mittwoch, Freitag
08.00 – 12.00 Uhr, 
Montag  
14.00 – 16.00 Uhr

LEITUNG TAGESSTRUKTUR BLÄSI
Ivo Marti
Tel. 079 897 33 61
E-Mail:blaesi@robi-spiel-aktionen.ch 
Erreichbar: 
Montag bis Freitag  
11.30 – 18.00 Uhr

Abmeldungen: 
Montag bis Freitag 
07.30 – 08.00 Uhr
(per sms, mail oder 
via combox erwünscht)
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LEHRPERSONEN
KLASSENLEHRPERSONEN 

KG Amerbachstr. 52A
 Monica Hess, Nicolas Scalbert
KG Amerbachstr. 52B
 Fabienne Herzog, Klara Somorjai
KG Bläsiring 85A
 Sibylle Hartmann, Stefanie Edelmann
KG Bläsiring 85B
 Denise Früh, Melanie March
KG Efringerstr. 7
 Thomas Steiner, Cornelia Rezzonico
KG Hammerstr. 87
 Carmela Paolo, Magdalena Mathys, 
 Cornelia Rezzonico
KG Oetlingerstr. 170
 Nicole Christen, Rahel Sprecher
KG Sperrstr. 96
 Sabine Kammer, Judith Ruflin
KG Bläsiring 143 (Heilpädagogik)
 Maria Suter

EINSTIEGSGRUPPE DAZ 
Caroline Fahrni

1A Doris Stalder, Claudia Langenegger
1B Ingo Schemmer, Meike Güldenhaupt
1C Marc Villinger, Meret Plaza
2A Susanne Repka, Marion Adler
2B Jürg Omlin, Sabine Omlin
2C Mireille Plüss, Corinne Demenga
3A Simone Barczay, Claudia Mani
3B Michaela Gortana, Stephanie Thalmann
3C Corinne Bühler, Adriana Furler
4A Daniela Egger, Nicole Markert
4B Fabian Gasser, Alisha Furrer
4C Carole Martin, Susann Briner
5A Arzu Güzel, Giulia Bonato
5B Alisha Furrer, Niklaus Achermann
5C Matthias Thalmann
6A Murielle Kohler
6B Karl-Martin Rembges, Minela Kesko
6C Marita Claussen, Darius Furrer

SCHULISCHE HEILPÄDAGOGIK (SHP)
Susanne Berger, Caroline Runte, 
Brigitte Voltz, Stephanie Thalmann, 
Hannah Wicki, Stephan 
Büchenbacher, Cuno Seiler

PSYCHOMOTORIK
Franziska Würtenberg (Bewegungs- 
und Wahrnehmungsförderung)

PSYCHODRAMA
Claudia Sauter

LOGOPÄDIE 
Ursina Frauchiger, Katharina Cuno

TEXTILES WERKEN 
Petra Lüthi, Rahel Monnerat,  
Fabienne Robin

MUSIK UND BEWEGUNG
Renate Hinkofer, Sabine Wöhrle,  
Karl-Martin Rembges, Michèle Fuchs

FRANZÖSISCH 
Corinne Demenga, Michèle Fuchs, 
Minela Kesko

ENGLISCH 
Daniela Egger, Arzu Güzel

BILDNERISCHES GESTALTEN
Judith Moldovanyi

TECHNISCHES GESTALTEN
Judith Moldovanyi, Darius Furrer

RELIGION 
Meike Güldenhaupt, Lilian Schäfer, 
Fredy Stäheli, Niklaus Klose
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SCHULFERIEN UND  
SCHULFREIE TAGE 2018/2019
1. SEMESTER 13. AUGUST 2018 – 19. JANUAR 2019

2. SEMESTER 21. JANUAR 2019 – 28. JUNI 2019
 

SCHULFERIEN

Sommerferien 30. Juni – 11. August 2018

Herbstferien 29. September – 13. Oktober 2018 

Weihnachtsferien 22. Dezember 2018 – 5. Januar 2019

Fasnachts- und Sportferien 2.–16. März 2019

Frühjahrsferien  13.–27. April 2019

Sommerferien 29. Juni – 10. August 2019
 

FEIERTAGE

Weihnachten 25.–26. Dezember 2018

Basler Fasnacht 11.–13. März 2019

Ostern 19.–22. April 2019

Tag der Arbeit  1. Mai 2019

Auffahrt 30. Mai 2019

Pfingstmontag 10. Juni 2019
 

SCHULFREIE TAGE

Jahresversammlung der  
Kantonalen Schulkonferenz  27. März 2019 
(obl. Lehrpersonenfortbildung) 

Dreitageblock  15.–17. April 2019 
(obl. Lehrpersonenfortbildung)  

Auffahrtsbrücke 30. Mai – 1. Juni 2019  

DAS BLÄSI VON A BIS Z
ABSENZEN
Bitte informieren Sie die Klassenlehrperson frühzeitig über eventuelle 
Unterrichtsausfälle. Alle Absenzen müssen entschuldigt werden. Arzt- 
und Zahnarztbesuche sollten grundsätzlich ausserhalb der Unterrichts-
zeit stattfinden. 

ABSENZEN BEI RELIGIÖSEN FEIERTAGEN
Religiöse Feiertage erfordern kein Urlaubsgesuch. Informieren Sie die 
Klassenlehrperson mindestens 2 Tage vorher über das Fernbleiben Ihres 
Kindes vom Unterricht.

ADVENTSSINGEN
Seit Jahren findet im Bläsischulhaus im Dezember das Adventssingen 
statt. Gemeinsam singen die Kinder und Lehrpersonen Winter- und 
Weihnachtslieder aus vielen Ländern. 

ANLIEGEN UND BESCHWERDEN
Bei Fragen oder Problemen sind die Klassenlehrpersonen die An-
sprechpartnerinnen und -partner. Häufig kann in einem Gespräch alles  
erklärt und geklärt werden. Bei Fragen, die den Fachunterricht betreffen,  
stehen Ihnen die jeweiligen Fachlehrpersonen für ein Gespräch zur  
Verfügung.
Die Primarstufe Bläsi verfügt über einen geregelten Ablauf für Be-
schwerden. Alle Angaben dazu finden Sie auf unserer Homepage oder 
erhalten Sie auf dem Sekretariat.

BILDUNGSLANDSCHAFT BLÄSI
In der Bildungslandschaft Bläsi wird die Schule als Lebensraum und 
Kompetenzzentrum für Bildung und Erziehung verstanden. Das Ziel ist 
es, mit den umliegenden ausserschulischen Institutionen eine qualitativ 
hochwertige und verbindliche Zusammenarbeit aufzubauen. Im Zentrum 
des Projekts stehen die Bedürfnisse aller Kinder und Jugendlicher vom 
Kindergarten bis in die 6. Klasse. Ganz eng damit verbunden sind ihre 
Eltern und ihre sozialen Beziehungen. Die Bildungslandschaft Bläsi ist 
ein 4-jähriges Projekt, das dank der Unterstützung des Erziehungsdepar-
tements Basel-Stadt und der Jacobs Foundation realisiert werden kann 
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ENGELSORCHESTER
Im Bläsi Engelsorchester können Kinder, die ein Instrument spielen, das 
gemeinsame Musizieren üben. Geprobt wird für Anlässe der Schule oder 
des Quartiers. Das Orchester wird von Caroline Fahrni geleitet.

FÖRDERUNG UND INTEGRATION
Das Bläsischulhaus bietet neben dem regulären Unterricht folgende 
Förderangebote an:
•  Heilpädagogik im Kindergarten
• Unterstützung bei den Hausaufgaben
•  Individuelle schulische Förderung
• Schulische Heilpädagogik
• Deutsch als Zweitsprache (DaZ)
•  Leseclub für frühlesende Erstklässler
•  Grundwortschatz für Erstklässler
•  Logopädie
•  Bewegungs- und Wahrnehmungsförderung / Psychomotorik
• Psychodrama
•  Projektunterricht: Lernen an einem eigenen Projekt  

(schulinterne Begabungsförderung)
• Theaterclub (schulinterne Begabungsförderung)
•  Beratung zur Begabungsförderung «pull out»

FUNDGEGENSTÄNDE
Vor dem Büro des Schulhauswarts im Keller Zimmer A U1 012 befindet sich 
die Fundgrube. Herumliegende Jacken, Turnsachen, Znüniboxen werden 
dort gesammelt. Der Zugang ist öffentlich. Der Schulhauswart ist unter 
folgender Telefonnummer zu erreichen: 061 666 61 28. (Wertgegenstände 
wie Uhren, Brillen oder Schmuck werden im Sekretariat deponiert.)

GESUNDHEITSFÖRDERNDE SCHULE
Die Primarstufe Bläsi ist Mitglied des Netzwerkes «Gesundheitsfördernde 
Schulen», welches sich zum Ziel gesetzt hat, sich nachhaltig für die Ge-
sundheit der Schülerinnen und Schüler einzusetzen.
Die zwei Hauptziele sind:
1. Förderung und Erhaltung der Bewegungsfreude der Schulkinder wäh-
rend des Unterrichts und der Freizeit.
2. Ausgestaltung einer bewusst gesunden Ernährung im Kindesalter.
Näheres ist auf der Homepage des Bläsischulhauses unter «Unsere Schule 
> Gesundheitsförderung» ersichtlich.
Schülerinnen und Schüler der oberen Klassen werden einen Pausenkiosk 
auf die Beine stellen. Nebst dem Angebot eines abwechslungsreichen  
Znünis, werden unter anderem Abfallvermeidung, Lebensmittelvergeu-
dung, Budgetplanung und sinnvoller Einkauf thematisiert.

(www.bildungslandschaften.ch). Die Vernetzung mit den Vorschulange-
boten, den Eltern und den Freizeitinstitutionen stehen im Vordergrund. 
Gemeinsam mit vielen externen Partnern möchten wir die Bildungschan-
cen unserer Schülerinnen und Schüler verbessern und die Eltern in ihren 
Erziehungsaufgaben unterstützen.

CHECK P3 UND P6 IN DER PRIMARSCHULE
Zu Beginn der 3. und 6. Primarschulklasse machen alle Schülerinnen und 
Schüler einen Leistungscheck. Die Ergebnisse dienen zur Planung der 
individuellen Förderung. Die Checks werden nicht benotet.

DENTALHYGIENE
Einmal pro Jahr besucht Ihr Kind mit der Klassenlehrperson den «Zahni-
Wagen». Ihr Kind erhält eine Lektion im Zähneputzen und gesunder Ernäh-
rung. Zudem werden die Zähne auf Karies untersucht. Falls Ihr Kind Karies 
hat, werden Sie von der Schulzahnklinik zu einem Termin aufgeboten.

ELTERNABENDE
Elternabende werden von den Klassenlehrpersonen einberufen. Grund-
sätzlich findet jedes Jahr ein Elternabend statt. Es werden aber natürlich 
auch noch andere Elternanlässe stattfinden.

ELTERNRAT 
Die Eltern jeder Klasse wählen am ersten Elternabend im Schuljahr zwei 
Delegierte. Alle Delegierten zusammen bilden den Elternrat. Der Grund-
satz des Elternrates ist: «Miteinander für die Kinder, die Klasse und die 
Schule!» Im Zentrum steht das Kind. Das Elternhaus und die Schule tra-
gen partnerschaftlich die Verantwortung für die Kinder. Der Elternrat 
setzt sich für einen attraktiven Schulstandort ein, mit dem Fokus Schule 
als Lern- und Lebensraum. 
Mit dem Umbau der Aula gibt es ab diesem Schuljahr ein neues Elternca-
fé. Im Foyer vor der Aula wird ein offener Treffpunkt für alle Eltern ent-
stehen. Es soll ein multikultureller Begegnungsraum zum gemütlichen 
Austausch untereinander bei einem Kaffee werden. Genutzt werden kann 
das Elterncafé auch für Weiterbildungskurse, Diskussionsabende, Länder-
abende, Workshops und mehr. Ideen und aktive Eltern aus allen Kultur-
kreisen sind herzlich willkommen. Die Eröffnung des Elterncafés ist am 
ersten Schultag - Kaffee und Kuchen warten auf Sie.
Es soll ein Raum zum Verweilen für alle Kulturen entstehen, ein Raum 
mit Entwicklungspotential für mehr – gestalten Sie ihn mit! Die Daten 
und Ortsangaben zu den aktuellen Veranstaltungen und Angeboten des 
Elternrates sind auf der Homepage http://schulen.edubs.ch/ps/blaesi/
elternrat zu finden. 
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HANDY
Auf dem gesamten Schulareal gilt für alle Kinder ein Handyverbot. Bit-
te beachten Sie dazu unsere Hausordnung.

HOMEPAGE
Auf unserer Bläsi-Homepage können Sie sich über Aktuelles informieren 
und Fotos anschauen. Homepage: http://schulen.edubs.ch/ps/blaesi

HEIMATLICHE SPRACHE UND KULTUR (HSK)
Für Schulkinder werden folgende HSK-Kurse im Schulhaus stattfinden: 
Italienisch, Portugiesisch, Türkisch, Tamil und Albanisch. Sprachkurse 
für andere Sprachgruppen werden in anderen Schulhäusern angeboten. 

INLINESKATES, VELOS, SKATEBOARDS, KICKBOARDS...
Werden ausserhalb des Schulareals parkiert.

KINDERCHOR KOLIBRI
Singfreudige Schulkinder können unter kundiger Leitung von Sabine 
Wöhrle ab der 2. Klasse den multikulturellen Kinderchor Kolibri besuchen. 
Die Proben finden jeweils am Dienstag- und Mittwochnachmittag statt.

KRANKHEITSFALL KIND
Wenn Ihr Kind krank ist und die Schule nicht besuchen kann, melden 
Sie es bitte telefonisch zwischen 7.30 und 8.00 Uhr auf dem Sekretariat 
ab: Tel. 061 208 59 00.
Kindergartenkinder werden zwischen 8.00 und 8.30 Uhr direkt im Kin-
dergarten abgemeldet.

KRANKHEITSFALL LEHRPERSON
Wenn im Kindergarten eine Lehrperson krank ist, wird auf jeden Fall 
eine Stellvertretung eingesetzt. Im Schulhaus werden ebenfalls Stell-
vertretungen eingesetzt, notfalls werden die Kinder vorübergehend auf 
andere Klassen verteilt. 

LÄUSE
Sollten die kleinen Krabbeltiere und ihre Eier (Nissen) bei Ihrem Kind 
ein Zuhause gefunden haben, melden Sie dies bitte umgehend der Klas-
senlehrperson und behandeln Sie die Plaggeister so rasch wie möglich 
mit einem Spezialshampoo und einem Spezialkamm. In der Apotheke 
werden Sie kompetent beraten.

LEHRMITTEL
Bitte helfen Sie Ihrem Kind, zu den Lehrmitteln der Schule Sorge zu 
tragen. Wir verwenden einiges über viele Schuljahre hinweg. Verloren 
gegangenes Schulmaterial muss bezahlt werden.

PEACE-FORCE®
Unser Streitschlichtermodell im Bläsischulhaus heisst Peace-Force®. 
In jeder Klasse werden vier Kinder gewählt, die zu Streitschlichtern 
ausgebildet werden. Bei kleineren Streitereien können die Kinder so 
ohne Hilfe von Erwachsenen wieder Frieden schliessen. Die Pausenad-
ler (Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen) unterstützen die 
Lehrpersonen bei der Pausenaufsicht.

PAUSENKIOSK
Jeden Mittwoch organisieren Schulkinder einen Pausenkiosk.
Und so einfach geht‘s: Im Lernatelier eine Wertkarte kaufen, aus dem 
leckeren Znüni-Angebot auswählen, die Wertkarte lochen lassen und 
geniessen!

RELIGIONSUNTERRICHT
Der Religionsunterricht findet im Schulhaus wöchentlich während 1–2 
Lektionen statt. Es ist ein ökumenisch ausgerichteter Unterricht. Kin-
der, welche den Religionsunterricht nicht besuchen, werden während 
dieser Zeit von der Klassenlehrperson fächerunabhängig unterrichtet.

SCHULARZT
Alle Kinder werden im ersten Kindergartenjahr und in der 3. Klasse auf 
dem Kinder- und Jugend-Gesundheitsdienst untersucht. Falls weitere 
Untersuchungen notwendig sind, werden Sie darüber informiert.

SCHULRAT
Auftrag des Schulrates ist es, den auf die Schulpraxis bezogenen Austausch 
zwischen Schule und Gesellschaft zu pflegen. Er soll insbesondere:
a) den Dialog zwischen den internen und externen Anspruchsgruppen der 
Schule, namentlich Lehr- und Fachpersonen, Schülerinnen und Schülern, 
Erziehungsberechtigten und Anwohnerinnen und Anwohnern fördern.
b) den einzelnen betroffenen Gruppen und Institutionen die Gelegen-
heit geben, ihre jeweiligen Sichtweisen zur Geltung zu bringen.
c) zur Lösung von Konflikten beitragen und bei Konflikten vermitteln.
Die Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage.

SCHULSOZIALARBEIT
Die Schulsozialarbeiterin berät die Schülerinnen und Schüler, Eltern und 
Bezugspersonen im Umfeld der Schule bei sozialen Fragen und Prob-
lemen. Als Eltern können Sie sich in Bezug auf den Schulalltag bera-
ten lassen oder in Fragen der Erziehung Unterstützung holen. Bei der 
Beratung werden Eltern, Lehrpersonen und weitere Bezugspersonen im 
Umfeld der Kinder miteinbezogen und dabei unterstützt, sich für gute 
Lösungen einzusetzen. Die Schulsozialarbeiterin informiert Sie zudem 
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Beurteilungsbogen ihre Leistungen und ihr Lern-, Arbeits- und Sozial-
verhalten selbst ein.

SWISE – SWISS SIENCE EDUCATION
Wir verfügen über einen SWiSE-Forscherraum. Wir fördern die natur-
wissenschaftlich-technische Bildung auf Ebene Unterrichts- und Schul-
entwicklung.

TAGESSTRUKTUR BLÄSI
Für Kindergartenkinder gibt es neu einen Tagesstrukturkindergarten an 
der Oetlingerstrasse 170/Hammerstrass 150. Dieser zeichnet sich durch 
gemeinsam genutzte Räume und einer engen Zusammenarbeit zwischen 
den Lehrpersonen und den Tagesstrukturmitarbeitenden aus.
Neu befindet sich der Standort der Tagesstruktur Bläsi auf unserem Are-
al im Neubau. Die räumliche Nähe erleichtert das Zusammenwachsen 
von Unterricht und Freizeitbetreuung.

URLAUB
Die Schulpflicht gilt sowohl im Kindergarten wie auch in der Schule. 
Ferien müssen generell in die 14 Schulferienwochen gelegt werden. 
Ausserdem haben Sie die Möglichkeit, so genannte Kontingentstage für 
Familienurlaub zu beziehen, im Kindergarten 5, in der Schule 2 Tage 
pro Schuljahr. Diese Tage könne Sie auch zusammenlegen (im Kinder-
garten maximal 10 pro zwei Schuljahre, in der Schule maximal 12 pro 
sechs Schuljahre).
Für aussergewöhnliche Ereignisse beziehen Sie bitte vorher ein Ur-
laubsformular. Ihr Anliegen wird dann von der Schulleitung sorgfältig 
geprüft.

ZEUGNISSE
Der Kindergartenbesuch wird am Ende der zwei Kindergartenjahre mit 
einem Dokument bestätigt. Von der 1. bis zur 4. Klasse erhalten die 
Schülerinnen und Schüler am Schuljahresende ein Zeugnis, in dem die 
Schulleistungen in allen Fächern mit Prädikaten beschrieben werden. 
Ab der 5. Klasse werden die Schulleistungen mit den Noten 6 bis 1 
beurteilt. Bitte unterschreiben Sie das Zeugnis und geben Sie es umge-
hend der Klassenlehrperson zurück. Sie bewahrt es auf und händigt es 
Ihnen bei einem Stufenübertritt oder bei einem Wegzug aus.

über passende Hilfsangebote und Fachstellen im Raum Basel. Die Ziele 
sind die gesunde Entwicklung der Kinder, die Integration der Kinder in 
der Schule sowie die Vermeidung von Gefährdungen. Die Schulsozialar-
beiterin steht unter Schweigepflicht, die Beratung ist kostenlos. 

SCHULUNFALLVERSICHERUNG 
Bei Unfällen werden die Heilungskosten von der obligatorischen Kran-
kenversicherung übernommen. Die Eltern melden den Unfall direkt 
ihrer Krankenkasse. Die Schulunfallversicherung deckt ausschliesslich 
folgende Leistungen:

• Im Invaliditätsfall: CHF 250‘000.– 
 (mit einer Progression von 350%) 
• Im Todesfall: CHF 10‘000.–

Versichert sind alle Schülerinnen und Schüler, welche die Primarstufe 
besuchen.

Die Versicherung gilt:
• auf dem direkten Schulweg
• während des ordentlichen Schulbetriebs 
• in Lagern
• während Exkursionen und Schulreisen

Für die schulfreie Zeit besteht kein Versicherungsschutz.
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die für die Versicherun-
gen des Kantons Basel-Stadt zuständige Rimas Insurance-Broker AG, 
Leonhardsstrasse 55, 4051 Basel, Telefon 061 269 81 11.

SCHULWEG
Es ist wichtig, dass Ihr Kind den Weg zum Kindergarten, bzw. zur Schu-
le kennt. Gehen Sie den Weg wiederholt mit Ihrem Kind, weisen Sie es 
auf Gefahren hin. Wenn Ihr Kind sicher und selbständig in die Schule 
gehen kann, wird sein Selbstbewusstsein gestärkt und es lernt gleich-
zeitig, sich im Verkehr sicher und korrekt zu verhalten.

STANDORTGESPRÄCH, LERNBERICHT UND SELBSTEINSCHÄTZUNG
Im Kindergarten und in der Primarschule findet einmal pro Jahr ein 
Standortgespräch statt. Spätestens ab der 3. Klasse sind die Schüle-
rinnen und Schüler mit dabei. Grundlage für dieses Gespräch ist der 
Lernbericht, der die Einschätzung der Lehrpersonen zum Leistungs- 
und Entwicklungsstand des Kindes enthält. Der Lernbericht dient der 
Förderung des eigenverantwortlichen Lernens sowie der Orientierung 
der Schülerinnen und Schüler und deren Erziehungsberechtigten. Par-
allel zum Lernbericht schätzen die Schülerinnen und Schüler in einem 
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UNTERSTÜTZENDE ÄMTER/STELLEN 

SCHULPSYCHOLOGISCHER 
DIENST (SPD) 
Austrasse 67 und Austrasse 120
4051 Basel
Tel. 061 267 69 00
Fax 061 267 68 61
E-Mail: spd@bs.ch 

KINDER- UND JUGEND- 
GESUNDHEITSDIENST, 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG (KID)
St. Alban-Vorstadt 19
4052 Basel
Tel. 061 267 45 20
Fax 061 272 36 88
E-Mail: g-p@bs.ch 

SCHULZAHNKLINIK BASEL
St. Alban-Vorstadt 12
4010 Basel
Tel. 061 284 84 84
Fax 061 284 84 89
E-Mail: zkb-szk@bs.ch 

KINDER- UND JUGENDDIENST (KJD)
Leonhardsstrasse 45
Postfach
4001 Basel
Tel. 061 267 45 55
Fax 061 267 45 56
E-Mail: kjd@bs.ch

FAMILIEN-, PAAR- UND 
ERZIEHUNGSBERATUNG (FABE)
Greifengasse 23
Postfach 189
4005 Basel
Tel. 061 686 68 68
Fax 061 686 68 69
E-Mail: info@fabe.ch
www.fabe.ch

STARK DURCH ERZIEHUNG ELBA
Schweizerischer Bund für 
Elternbildung SBE
Steinwiesstrasse 2
8032 Zürich
Tel. 044 253 60 60
Fax 044 253 60 66
E-Mail: info@elternbildung.ch
www.elternbildung.ch

AUSLÄNDERBERATUNG DER GGG/
ÜBERSETZUNGSDIENST
Eulerstrasse 26
4051 Basel
Tel. 061 206 92 22
E-Mail: auslaenderberatung@ggg_basel.ch

FACHSTELLE TAGESBETREUUNG 
Abteilung Jugend- und Familienangebote 
Leimenstrasse 1
Postfach
4001 Basel
Tel. 061 267 43 20
E-Mail: tagesbetreuung@bs.ch
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CLARAMATTE KINDERTANKSTELLE DER
ROBI SPIELAKTIONEN
Drahtzugstrasse 24
4057 Basel
Tel. 061 363 04 48

STROMBOLI 
Kinderbetreuung Kleinbasel
Breisacherstrasse 39
4057 Basel
E-Mail: info@stromboli-kleinbasel.ch

Links
www.4057-basel.ch
www.ed-bs.ch/veranstaltungskalender
www.kindernetz.ch

Sport

SPORTKALENDER
Der Sportkalender wird den in Basel wohn-
haften Kindern und Jugendlichen zweimal 
im Jahr zugestellt und gibt einen Überblick 
über die Sportangebote und Ferienlager. 
Weitere Informationen zum aktuellen 
Sportangebot finden Sie über die Website:
www.sport-bs.ch/Angebotssuche.204.0.html
> Suche nach Sportanbietern
> Veranstaltungskalender/Events
> Kurse, Seminare, Sportlager

TURNVEREIN HORBURG BASEL
www.tv-horburg.ch

BASKETBALLCLUB BÄREN KLEINBASEL
www.bcbaeren.ch

Angebote im Quartier

BILDUNGSLANDSCHAFT BLÄSI 
http://schulen.edubs.ch/ps/blaesi/ 
bildungslandschaft-blaesi

www.bildungslandschaften-basel.ch/de/
blaesi 

QUARTIERSPIELPLATZ ROBI HORBURG
Wiesenschanzweg 49
4057 Basel
Tel. 061 692 88 73

FREIZEITHALLE DREIROSEN
Unterer Rheinweg 168
4057 Basel
Tel. 061 681 95 65
www.dreirosen.ch/home

SPIEL-ESTRICH KASERNE
Mi und Sa von 14.00 - 17.00 Uhr
Klybeckstrasse 1b
4057 Basel

KINDERCAFÉ / ALLWÄG MATTTHÄUS
Schulhaus Bläsi
Müllheimerstrasse 94
4057 Basel
Tel. 061 666 61 21
www.allwaeg.ch

FREIZEIT- UND ERGÄNZUNGSANGEBOTE
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Musik

MUSIKAKADEMIE DER STADT BASEL
Allgemeine Musikschule
Hauptsitz Grossbasel
Leonhardsstrasse 6
4003 Basel
Tel. 061 264 57 21/22

MUSIKWERKSTATT
Theodorskirchplatz 7
4058 Basel
Tel. 061 699 34 66
www.musikwerkstatt.ch

KNABEN- UND MÄDCHENMUSIK BASEL
Postfach 
Utengasse 13
4005 Basel
www.kmb.ch

Bibliotheken

STADTBIBLIOTHEK BLÄSI
Bläsiring 85
4057 Basel
Tel. 061 692 32 00
E-Mail: blaesi@stadtbibliothekbasel.ch
www.abg.ch 

LUDOTHEK BLÄSI
Bläsiring 85
4057 Basel
Tel. 061 691 70 80

JUKIBU
Elsässerstrasse 7
4056 Basel 
Tel. 061 322 63 19
www.jukibu.ch

Weitere Angebote 

KINDERBÜRO BASEL
Auf der Lyss 20
4051 Basel 
Tel. 061 263 33 55

BETRIEBSBÜRO AKTIENMÜHLE
Gärtnerstrasse 46
4057 Basel
Tel. 061 554 99 36 (Mi–Fr)
E-Mail: info@aktienmuehle.ch

ERLEBNISFERIEN MIT ALL-WÄG
E-Mail: mail@allwaeg.ch
 



NOTIZENNOTIZEN

2221


